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SATZUNG

Bebauungsplan Nr.2 "Am Arensweg" der Gemeinde Neuengeseke, Amt Lohne, Kreis Soest,
Gemarkung Neuengeseke.

'^£Gemäss §§ 4 und 28 der Gemeindeordnung für das Land NRW in der Fassun^jsk^Bekanntma-
/QV'^chung d^r Landesregierung vom 28.10.1952 (GS. NW. S. 167) § 10 de^auG^o^23.6.6ö

l ^-"'1(BGBI. l S.341) und § 4 der ersten Verordnung zur Durchführung des^^uQ^vom 29^.1960
tl /if:^{GV. NW. S.344) hat der Rat der Gemeinde Neuengeseke folgende
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Anliegender Bebauungsplan wird als Satzung beschlossen. Er bestehfsqu»der PI<anS:§,<fchnung
im M. 1 : 1000, den textlichen Bestimmungen und dem Grundstücksverze^&l'iDls-t'
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§2
Art- und Mass der baulichen Nutzung sind entsprechend den Festsetzungen in der Planzeich-
nung im Sinne der geltenden Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Bau-
'Fiutzungsverordnung vom 26.6.1962) festgesetzt. Die Werte des §17 der BauNVO gelten als
zulässige Höchstwerte.
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§3 , / 7f/. .
Dachneigungen sind mit der Gradneigung von 30 zugelassen. Die Dachneigung der Garage
darf 8 (=Flachdach) nicht überschreiten. Walmdächer sind nicht zugelassen. Die Gestal-
tung der Aussenwandflächen baulicher Anlagen hat- in Klinker, Putzflächen mit glatter
Oberfläche, Naturstein lagerhaft- vermauert oder in Naturholzverkleidung zu erfolgen.
Aussenwandflächen dürfen farbig gestaltet werden, die Farbtöne violett und Grün dürfen
nicht angewendet werden.
Aneinandergebaute Garagen müssen gleiche Gestaltung aufweisen.
Vorgartenf lachen dürfen nur mit lebenden Hecken bis zur Höhe von 70 cm eingefriedigt
werden. Die hinter den Gebäuden liegenden Hausgärten dürfen mit Holzspriegelzaun bis
zur Höhe von 1,00 m oder mit- Hainbuchenhecken bis zur Höhe von 2,25 m eingefriedigt
werden. Zur öffentlichen Verkehrsfläche hin ist ein einheitlicher Rasenkantenstein zu set-
zen.

Neuengeseke, den ^7^. /. 19
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Ratsmitgfied
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BEGRÜNDUNG zum^Bebauungsplan Nr.2 "Am Arensweg" der Gemeinde Neuengeseke, Amt
Lohne Kreis Soest. Gemarkung Neuengeseke.
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Die Gemeinde Neuengeseke bearbeitet zur Zeit- ihren Flächennutzungsplan.
Die Gemeinde Neuengeseke hat das von diesem Bebauungsplan erfasste Gelände als Allge-
meines Wohngebiet- dargestellt. Sert mehreren Jahren schon entwickelt- sich die bauliche
Tätigkeit in diesem sud-östlichen Bereich des Gemeindegebietes. Es soll hier eine Abrundung
der Bebauung erreicht werden und zwar in enger Anlehnung an Kirche und Kindergarten so-
wie an andere öffentliche Gebäude und Einrichtungen.

Der Bebauungsplan Nr.2 soll gegebenenfalls Grundlage für erforderliche Bodenordnungsmass-
nahmen werden.

KOSTENSCHÄTZUNG
Der Gemeinde entstehen

rung der Planung:
-überschlägig ermittelt- ddie folgenden Kosten bei der Durchfüh-

für den Ausbau der Strossen und Wege
Für die Versorgungseinrichtungen
Für die Entsorgungseinrichtungen
Für die Anlage der Strassenbeleuchtung

DM 85.000,00
DM 6.000,00
DM 35.000,00
DM 2.800,00
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